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Monatsspruch Dezember 2022
Der Wolf findet Schutz beim 

Lamm, der Panther liegt beim 
Böcklein. Kalb und Löwe wei-

den zusammen, ein kleiner 
Junge leitet sie. 

Jesaja 11,6 

 
Liebe Gemeinde,

Gottes Gericht wird anbrechen:

Ein Wolf, der Schutz beim 
Lamm findet, die Jungen von 
Kuh und Bärin, die friedvoll 
nebeneinander weiden. Ein 
Löwe, der vom Raubtier zum 
Pflanzenfresser wird. Bosheit 
und Schaden werden ver-
schwunden sein. Es ist schier 
Unglaubliches, was der Prophet 
Jesaja seinem Volk verheißt. 
Eine Vision vom umfassenden 
Frieden, die man eigentlich 
kaum glauben kann. So sehr 
steht sie den Geschehnissen in 
der gegenwärtigen Welt ent-
gegen, die für unzählige Men-
schen geprägt ist von Kriegen, 
Hunger und Leid. Wie kann das 
sein?

Die Friedensbotschaft von Jesa-
ja ist in einer Zeit der Bedräng-
nis entstanden. Verwüstungen 
und Plünderungen, niederge-
brannte Häuser, Tote. All dies 

Leid hat Jesaja vor Augen. Es ist 
eine Botschaft der Hoffnung 
inmitten der Hoffnungslosig-
keit.
Das ist kein „billiger Trost“, 
im Gegenteil. Irgendwann, 
so beschreibt Jesaja es, wird 
Gottes Gericht anbrechen. 
Dort, wo heute Ungerechtig-
keit herrscht, wird Gott Recht 
schaffen. Und sein Friede wird 
ganz anders sein, als wir ihn 
bisher kennen oder uns vor-
stellen können. Aus diesem 
Wissen nimmt die Botschaft 
von Jesaja ihre Kraft: Krieg, 
Leid und Ungerechtigkeit sind 
nicht das Ende, sondern Ge-
rechtigkeit und Frieden haben 
das letzte Wort. 

Ihr Pfarrer 
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Wir möchten Sie einstimmen auf die Weihnachtszeit

Die Tage sind kürzer und dunkler geworden und wir freuen uns, 
dass die lichtvolle Advents- und Weihnachtszeit naht, die Zeit der 
Besinnung, des Zusammenrückens, um sich innerlich und äußer-
lich zu wärmen. Es duftet nach Tannen, Punsch und Plätzchen, 
wir hängen Lichterketten auf und zünden viele Kerzen an, damit 
es bei uns hell und warm wird. Niemand ist jetzt gern allein – und 
deshalb bereiten wir in diesem Jahr endlich wieder den „Advent 
bei Kerzenschein“ vor. Kommen Sie an den Adventssamstagen 
ins kerzenhelle, warme Paul-Gerhardt-Haus, es gibt Tee, bzw. 
Punsch und Weihnachtsgebäck und so manche Überraschung! 
Kinder der Musikschule von Katharina Ehlenbröker musizieren 
für uns, Evelyn Tober und einige Sänger*innen vom Kirchenchor 
werden uns erfreuen, Eckhard Tönnies, Stephanie Niederbremer, 
sowie Alexander Zima spielen Klavier, Ursula Droop und Giesela 
Reichelt lesen ausgesuchte, weihnachtliche Geschichten, mal lus-
tig, mal besinnlich, vielleicht sogar kriminell, und auch mal an-
rührend. Ein besonderes Erlebnis wird uns Kerstin Tümmel aus 
Bünde am Samstag vor dem 2. Advent bereiten. Sie ist Märchen-
erzählerin, und sie bringt Winter- und Weihnachtsmärchen mit, 
die sie auf ihre eigene, wunderbare Art erzählt. Freuen Sie sich mit 
uns auf vier stimmungsvolle, besinnliche Adventsabende.

WIR LADEN HERZLICH EIN
JEDEN SAMSTAG IM ADVENT

26.11., 03.12., 10.12. und 17.12.2022
von 17.00 -18.30 Uhr im Paul-Gerhardt-Haus

Giesela Reichelt

ADVENT BEI KERZENSCHEIN
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In der kommenden Adventszeit 
laden wir Sie herzlich ein zu unserer Veranstaltung:

„Volmser Advent“ 

Immer samstags um 18.00 Uhr öffnen wir für Sie unsere advent-
lich geschmückte Kirche. Ein vorweihnachtliches Programm mit 
Liedern und Texten ist für Sie vorbereitet.

Samstag, 26. November:
„ plattdeutscher Advent“

Adventsandacht mit dem plattdeutschen Klönkreis 
und dem Posaunenchor

Samstag, 3. Dezember:
„ märchenhafter Advent“

Vorweihnachtliches für Kinder mit 
der KITA Sternschnuppe

KITA-Sternschnuppenkinder 

(v.l.n.r. Edda, Henri und Jasmin)

mit ihrer Kindergartenleiterin Katrin 

Miegel laden zu dem märchenhaften 

Volmser Advent ein.                    

Foto: Ulrich Danielsmeyer

Samstag, 10. Dezember:
„ klingender Advent“

Stimmungsvolle Musik mit Waltraud Schindler 
und dem Projektchor

Samstag, 17. Dezember:
„ hörenswerter Advent“

Hörspielkirche „Alle Haare wieder…“ 
gelesen von Charles Rettinghaus

Im Anschluss erwarten Sie nette Gespräche, Glühwein, alkohol-
freier Punsch  und  weihnachtliches Gebäck  im Gemeindehaus.  
Die Kirchengemeinde und der CVJM freuen sich auf Sie!

Christine Boberg
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Weihnachtsbaum gesucht

Wie in jedem Jahr möchte das Werster Weih-
nachtsbaum-Team in der Versöhnungskirche 
einen stattlichen Baum aufstellen und schmü-
cken.

Die Bäume kamen bisher immer als Spende aus 
der Gemeinde.

Sollten Sie also eine Tanne besitzen, die Sie 
gerne in der Kirche sehen möchten, melden Sie 
sich bitte bei mir bis zum 9. Dezember unter 
0177 - 8643436.

Bernd Heidenreich

Das KIZ Volmerdingsen lädt zum Adventsmarkt ein:

Himmlischer Advent
Do. 01.12. - Fr. 02.12.2022  |  12:00 - 19:00 Uhr

Wittekindshof  |  Zum Dorfplatz 2

Bad Oeynhausen-Volmerdingsen
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Diakoniesammlung – An der Seite der Armen

Vom 19. November bis zum 9. Dezember läuft die 
Adventssammlung. Bitte unterstützen Sie die 
Diakonie mit einer Spende!

In Werste und Volmerdingsen besteht die Möglichkeit auf nach-
folgendes Konto zu überweisen:

 IBAN: DE80 3506 0190 2007 2370 25
 Stichwort: Diakoniesammlung- 53130

Natürlich kann man die Spende auch im Gemeindebüro abgeben 
oder in einem Tütchen bei der Kollekte im Gottesdienst. In Vol-
merdingsen gehen auch die Diakoniesammler von Tür zu Tür.
Dieses geht auch noch nach dem 9. Dezember 2022.

Bleiben Sie behütet und gesund 
wünschen die Diakoniepresbyter

Ursula Droop und Martin Dullweber

PS.: In der Sommersammlung kamen 3.416,20 € 
zusammen. Vielen Dank dafür!

Bescherungsgottesdienste 
in der Erlöserkirche Wittekindshof

Mi., 21.12.2022
13.30 – 14.15 Uhr  (Pfrin Gießelmann oder Pfr. Wedek)
15.15 – 16.00 Uhr  (Pfrin Gießelmann oder Pfr. Wedek)
17.00 – 17.45 Uhr (Pfrin Gießelmann oder Pfr. Wedek)

Do., 22.12.2022
13.30 – 14.15 Uhr  (Pfrin Gießelmann oder Pfr. Wedek)
15.15 – 16.00 Uhr (Pfrin Gießelmann oder Pfr. Wedek)
17.00 – 17.45 Uhr (Pfrin Gießelmann oder Pfr. Wedek)
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Blutspendetermin 2023: Dienstag, 10. Januar
 
Ort: Gemeindehaus Volmerdingsen, Pfarrer-Brünger-Straße 1
Zeit: 16.30 Uhr bis 19.30 Uhr

Blut spenden kann jeder gesunde Mensch ab 18 Jahren. Bitte brin-
gen Sie einen gültigen Personalausweis mit. Weitere Informatio-
nen gibt es kostenlos über die HOTLINE des DRK 0800-11 949 11.

Heiter bis wolkig
Was wird uns das neue Jahr bringen?!

Am Donnerstag, 19. Januar 2023 um 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus Volmerdingsen

laden wir Sie -ob Mann oder Frau-  herzlich ein zum

Neujahrsempfang 2023

In gemütlicher Atmosphäre bei einem Glas Sekt und ein paar 
Knabbereien ist Zeit für Gespräche, Musik und einen interessan-
ten Vortrag von 

Herrn Friedrich Föst,

Meteorologe und aktuell der „Wettermann“ bei Radio Westfalica.
Übers Wetter kann man immer sprechen und er hat dazu eine 
Menge zu sagen!

Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind!
Frauengesprächskreis Volmerdingsen

Anmeldungen erleichtern die Vorbereitung:
Telefon 05734 - 93319 oder 05731 - 4711 (Gem. Büro) oder 
05734 - 93030 (Birgit Danielsmeyer)
oder per Mail: birgit.danielsmeyer@gmail.com
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Hier könnt ihr/ können Sie nach Herzenslust:
 - die neuesten Spiele kennen lernen
 - altbewährte Brett-, Karten-, oder 
    Würfelspiele spielen
 - bei Kaffee und Kuchen entspannen 
    oder für die nächste Runde stärken

Veranstalter: 
Fo(u)r C. - Jugendtreff Nord 

in Kooperation mit dem 
  CVJM Volmerdingsen

Für die Verpflegung sorgt der CVJM Volmerdingsen mit dem Ver-
kauf von Kaffee und Kuchen. Der Erlös kommt dem Driving Doc-
tor in Sierra Leone zugute, der sich dort vor allem für schwange-
re Frauen einsetzt und die Lebensumstände in den abgelegenen 
Dörfern verbessert. 
Weitere Infos erhalten Sie unter 0151-14343886 (Bärbel Meyer).

Spieletag
für die ganze Familie

Sonntag, 
19. Februar 2023
14.00 – 18.00 Uhr
im Gemeindehaus 

Volmerdingsen
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Herzliche Einladung 
zum

Abend für Frauen zum 
Weltgebetstag

am Donnerstag, 2. März 2023 
um 19.00 Uhr

im Gemeindehaus Volmerdingsen

„Glaube bewegt“ ist das Thema des diesjährigen Weltgebetstages, 
den Frauen aus Taiwan inhaltlich gestaltet haben.
Alle, die etwas über die Menschen und das Land, in dem die politi-
sche Lage z. Zt. mehr als schwierig ist, erfahren wollen, sind herz-
lich eingeladen.
Verbringen Sie mit uns einen interessanten Abend mit einem 
kleinen Imbiss (nach Rezepten passend zur Region) und lassen 
Sie sich informieren über das diesjährige WGT-Land.

Damit wir besser planen können, erbitten wir Ihre Anmeldung 
bis spätestens 27. Februar 2023 im Pfarrbüro unter Telefon 
05734-93319 oder 05731-4711
oder per Mail: birgit.danielsmeyer@gmail.com
Zur Deckung der Kosten erbitten wir einen Beitrag von 5,00 €.

Frauengesprächskreis Volmerdingsen
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Rund 180 km trennen Taiwan 
vom chinesischen Festland. Doch 
es liegen Welten zwischen dem 
demokratischen Inselstaat und 
dem kommunistischen Regime 
in China. Die Führung in Peking 
betrachtet Taiwan als abtrünnige 
Provinz und will es „zurückholen“ 
– notfalls mit militärischer Ge-
walt. Das international isolierte 
Taiwan hingegen pocht auf seine 
Eigenständigkeit. Als Spitzenrei-
ter in der Chip-Produktion ist das 
High-Tech-Land für Europa und 
die USA wie die gesamte Weltwirt-
schaft bedeutsam. Seit Russlands 
Angriffskrieg auf die Ukraine 
kocht auch der Konflikt um Tai-
wan wieder auf.
In diesen unsicheren Zeiten haben 
taiwanische Christinnen Gebete, 
Lieder und Texte für den Welt-
gebetstag 2023 verfasst. Am 
Freitag, den 3. März 2023, feiern 
Menschen in über 150 Ländern 
der Erde diese Gottesdienste. „Ich 
habe von eurem Glauben gehört“, 
heißt es im Bibeltext Eph 1,15-19. 
Wir wollen hören, wie die Tai-
wanerinnen von ihrem Glauben 
erzählen  und mit ihnen für das 
einstehen, was uns gemeinsam 
wertvoll ist: Demokratie, Frieden 
und Menschenrechte.  
Die Hauptinsel des 23 Millionen 
Einwohner*innen zählenden Pazi-
fikstaats ist ungefähr so groß wie 
Baden-Württemberg. Auf kleiner 
Fläche wechseln sich schroffe 
Gebirgszüge, sanfte Ebenen und 

Glaube bewegt
Zum Weltgebetstag 2023 aus Taiwan

Sandstrände ab. Über 100 kleine 
Korallen- und Vulkaninseln bieten 
einer reichen Flora und Fauna Le-
bensraum. Bis ins 16. Jahrhundert 
war Taiwan ausschließlich von 
indigenen Völkern bewohnt. Dann 
ging die Insel durch die Hände 
westlicher Staaten sowie Chinas 
und Japans. Heute beherbergt 
Taiwan eine vielfältige kulturelle 
und sprachliche Mischung. Nur 
etwa 2% der Bevölkerung gelten 
als Indigene.
Der Konflikt zwischen der Volks-
republik China und Taiwan geht 
zurück auf den chinesischen 
Bürgerkrieg zwischen 1927 und 
1949. Damals flohen die Truppen 
der national chinesischen Kuomin-
tang vor den Kommunist*innen 
nach Taiwan. Es folgte nicht nur 
der wirtschaftliche Aufschwung 
als einer der „asiatischen Tiger-
Staaten“, sondern auch die Errich-
tung einer Diktatur. Nach langen 
Kämpfen engagierter Aktivist*in-
nen z. B. aus der Frauenrechts- 
und Umweltbewegung fanden im 
Jahr 1992 die ersten demokrati-
schen Wahlen statt.
Heute ist Taiwan ein fortschrittli-
ches Land mit lebhafter Demokra-
tie. Gerade die junge Generation 
ist stolz auf Errungenschaften 
wie digitale Teilhabe, Meinungs-
freiheit und Menschenrechte. Der 
hektische Alltag in den Hightech-
Metropolen wie der Hauptstadt 
Taipeh ist geprägt von Leistungs-
druck, langen Arbeitstagen und 

 Gottesdienst zum Weltgebetstagam Freitag, dem 3. März um 18 Uhrim Gemeindehaus Eidinghausen, Eidinghausener Str. 133



12

steigenden Lebenshaltungskosten. 
Und doch spielen Spiritualität und 
Traditionen eine wichtige Rolle. 
Die meisten Taiwaner*innen 
praktizieren einen Volksglauben, 
der daoistische und buddhistische 
Einflüsse vereint. Zentrum des 
religiösen Lebens sind die zahlrei-
chen bunten Tempel. Christ*innen 
machen nur vier bis fünf Prozent 
der Bevölkerung aus.
Über Länder- und Konfessions-
grenzen hinweg engagieren sich 

Frauen seit über 100 Jahren für 
den Weltgebetstag. Zum Welt-
gebetstag rund um den 3. März 
2023 laden uns Frauen aus dem 
kleinen Land Taiwan ein, daran zu 
glauben, dass wir diese Welt zum 
Positiven verändern können – egal 
wie unbedeutend wir erscheinen 
mögen. Denn: „Glaube bewegt“!

3.191 Z.m.L.z. 
Weltgebetstag der Frauen – 

Deutsches Komitee e.V.

Silberne, Goldene, Diamantene, Eiserne und Gnaden 
Konfirmation im Pfarrbezirk Volmerdingsen
Am Sonntag Judika, dem 26. März, wollen wir in Volmerdingsen 
die diesjährigen Jubiläumskonfirmationen festlich begehen.
Eingeladen sind alle, die den 25., 50., 60., 65. und 70. Jahrestag 
ihrer Konfirmation feiern möchten – gerne auch mit Partner*in-
nen und Familie. 

Die in Volmerdingsen Konfirmierten sind angeschrieben worden, 
aber von allen, die hierher zugezogenen sind, liegen uns keine 
Daten vor. Es sind aber alle, die hier wohnen, herzlich eingeladen 
- wenn sie möchten - ihre Jubiläumskonfirmation hier in Volmer-
dingsen zu begehen. Bei Interesse melden Sie sich bis zum 16. 
März im Gemeindebüro (Tel. 05734-93319). 

Folgendes Programm haben wir für diesen Sonntag vorgesehen: 
Treffpunkt spätestens bis 9.30 Uhr in der unteren Etage des Ge-
meindehauses, gemeinsamer Einzug in die Kirche, Abendmahls-
gottesdienst, anschl. Gruppenfotos. Aufgrund der coronabeding-
ten Situation bieten wir auch in diesem Jahr kein Mittagessen an, 
laden aber herzlich zu einem Stehcafé ins Gemeindehaus ein. Das 
Ende der Veranstaltung ist offen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und 
verbleiben mit herzlichen Grüßen

im Namen des Presbyteriums 
Ihre Pfarrerin Joy dela Cruz
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Nicht nur in der Theorie, sondern auch mit vielen praktischen 
Übungen und Spielen werden die grundlegenden Themen der Ge-
waltprävention behandelt. Zu den Inhalten gehören unter ande-
rem die Körpersprache, angenehme und unangenehme Berührun-
gen, Nein-Sagen und Mobbing. Der Schwerpunkt liegt dabei auf 
der Gewaltprävention und der Selbstbehauptung. Eigene Stärken 
und Grenzen entdecken und aufzeigen zu können. Selbstvertei-
digungsübungen gehören dazu, der Fokus liegt hier in einfachen 
und effektiven Verteidigungstechniken für den eigenen Schutz. 
Dieser Intensiv-Workshop richtet sich an Eltern und Kinder (10 
bis 13 Jahre).

Termin:    Samstag, 04.03.2023 von 10.00 – 15.00 Uhr
Teilnehmende:  14 Personen (paarweise Anmeldung 
   erforderlich)
Kosten:   5,00 € pro Jugendlichen, 15,00 € pro 
   Erwachsenen (inkl. Verpflegung)
Ort:    Gemeindehaus Volmerdingsen
Mitbringen:   bequeme Sportkleidung (lang), 
   Hallenturnschuh, 
Veranstalter:  Fo(u)r C. - Jugendtreff Nord 
Leitung/Info: Bärbel Meyer, 05734-665286 oder 
   0151-14343886
Durchführung:  Birgit König (Selbstverteidigungslehrerin II 
   Deutscher Karate Verband e.V.)
   Trainerin für das Kommissariat Vorbeugung,  
   Minden (PSPV e.V.)
Anmeldung:   www.juenger-vlotho.de

Workshop Selbstschutz 
„Starke Eltern = starke Kinder“ 
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Stolze 1.217,46 € haben die Katechumen und 
Konfirmanden unserer Kirchengemeinde beim 
traditionellen Martin Luther-Singen für das 
Projekt "Driving Doctor" in Sierra Leone gesam-
melt. Ein großartiges Ergebnis!

Dafür möchten wir ganz herzlich danke sagen:

Wir sagen danke!

   -  allen Kindern, die mit der Sammeldose 
       für den guten Zweck unterwegs waren
   -  allen Menschen, die großzügig 
       gespendet haben
   -  allen Helfern, die die Aktion organisiert
       und die eifrigen Sammler im Anschluss 
       mit Hotdogs und Getränken verwöhnt 
       haben.
Ihr seid toll!

CVJM Volmerdingsen/Britta Müller

Seit einigen Monaten gestalten in 
unregelmäßigen Abständen ver-
schiedene Gruppen Friedensgebete 
in der Dorfkirche Volmerdingsen. 
Auch wenn der Angriffskrieg Russ-
lands auf die Ukraine langsam auf 
die hinteren Plätze der Nachrichten 
verdrängt wird, werden wir weiter-
hin Friedensgebete veranstalten!

Die Termine werden in der Tages-
zeitung veröffentlicht, wenn Sie eine 
persönliche Einladung bekommen 
wollen, senden Sie bitte eine E-Mail 
an: vl-kg-volmerdingsen-werste@
kirchenkreis-vlotho.de

Ralf Fürste

Friedensgebete
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Seniorennachmittag am 12.11.2022

Gemeinschaft erleben ist immer etwas 
sehr Schönes, denn man ist nicht 
allein.
Auch in diesem Jahr hatte die Gemein-
de zur Seniorenfeier eingeladen, das 
erste Mal als Kirchengemeinde Vol-
merdingsen-Werste. Viele kamen um 
den Nachmittag bei einem herbstlich 
gedeckten Kaffeetisch und Gesprächen 
zu genießen.
Der Nachmittag wurde mit einer An-
dacht von Pfarrerin Joy de la Cruz be-
gonnen. Nach dem Kaffeetrinken gab 
es dann von unserem Gast, Pfarrerin 
Antje Eltzner-Silaschi, einige lustige Geschichten und Informatio-
nen zu dem Thema: „Schatz ich habe nichts anzuziehen“.

Wie alt ist das älteste Kleid? 
23.000 Jahre, wer hätte das gedacht. Und, dass dieses Kleid aus ca. 
400 Eichhörnchenfellen bestand, ist schon erstaunlich. Die Ent-
wicklung der Kleidung über die Zeit wurde erklärt, ebenso wie das 
Taufkleid oder auch das erste „Kleid“ in der Bibel – ein Feigenblatt.
Pfarrerin Eltzner-Silaschi las zudem aus Hans Christian Ander-
sens Märchen „Des Kaisers neue Kleider“, sowie aus zwei Kurzge-
schichten von Elke Heidenreich, hierbei wurde viel geschmunzelt, 
da sich die meisten in den Geschichten wiederfanden.

Text und Foto: Susanne Becker
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Schon entdeckt?

Die neue Homepage ist online: 
www.kirche-volmerdingsen-werste.de

Nach langer Corona-Pause konnte dieses 
Jahr endlich wieder unser Laternenfest 
stattfinden. Am 9. November 2022 war 
es soweit! In unserer „Laternenwerkstatt“ 
wurden im Vorfeld fleißig Igel-Laternen 
gebastelt und pünktlich zum Beginn des 

Kommt, wir woll´n Laterne laufen, 
zündet eure Kerzen an!

Festes waren alle Laternen fertig und leuchteten bei unserem Fest 
in vielen bunten Farben. Auch in diesem Jahr begleitete uns die 
Freiwillige Feuerwehr Werste und sorgte für einen sicheren Um-
zug durch das Wohngebiet um den Kindergarten. Zum gemeinsa-
men Singen versammelten sich alle auf dem Schulhof. Von dort 
ging es zurück zum Kindergarten, wo sich alle Beteiligten bei Brat-
würstchen, Reibekuchen, Laugenstangen und Getränken stärken 
konnten. Besonders gefreut haben wir uns über ehemalige Kinder 
& Eltern, die unserer Einladung gefolgt sind und mit uns gefeiert 
haben. An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Helfern bedan-
ken, die uns bei den Vorbereitungen und der Durchführung unse-
res Festes unterstützt haben.

Das Kindergarten-Team Löwenzahn



17

Bin ich eigentlich glücklich? Eine 
Frage, die nicht nur Irene Esser um-
treibt, wie man an den vielfältigen 
Reaktionen der Frauen beim dies-
jährigen Frauenfrühstück am 
5. November im Gemeindehaus 
Werste sehen konnte.  
Nach einem kurzen Impuls von 
Gemeindepädagogin Bärbel Meyer 
- musikalisch umrahmt von Alex-
ander Zima am Klavier - konnten 
sich die Teilnehmerinnen zunächst 
am reichhaltigen Frühstücksbuffet 
stärken. In einem anschließenden 

Dem Glück auf der Spur

Vortrag sprach Irene Esser über „Spuren des Glücks“. Irene Esser 
war jahrelang in der Ev.  Erwachsenenbildung tätig und ist kurz-
fristig als Referentin eingesprungen, wofür wir sehr dankbar wa-
ren und mit der Dankbarkeit schon einen ersten Glücksmoment 
erleben durften. Wo finde ich „Spuren des Glücks“ in einer Zeit, 
in der uns viele Fragen beschäftigen, die uns eher niederdrücken. 
Wir blicken zurück und sind glücklich über gute Impulse und An-
regungen für das eigene Leben. 

Text und Fotos: Bärbel Meyer
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Im Juni dieses Jahres besuchte 
eine Delegation aus den Kirchen-
gemeinden Gohfeld, Lohe und der 
Herrnhuter Missionshilfe gemein-
sam das 2021 begonnene Projekt 
in Burqin/Palästina.
Die Kirchengemeinde Volmerding-
sen-Werste hat dieses Projekt von 
Anfang an finanziell unterstützt, 
wofür die Mitarbeiterinnen des 
Projektes und die Familien der 
Gemeinde ganz herzlich danken. 
Über den Fortgang des Projektes 
berichtet die Reisedelegation:   

Vor dem Schulgebäude der Pri-
mary Boy School weist ein großes 
Banner auf das „Burqin Rehabili-
tationszentrum“ hin. In diesem 
überschaubaren Städtchen im 
Norden der Westbank unweit 
von Jenin werden Jungen und 
Mädchen noch getrennt unter-
richtet. Die Bevölkerung Burqins 
ist mehrheitlich muslimisch. Es 
gibt nur 40 griechisch-orthodoxe 
Christen. An diesem Morgen tref-

Herzlichen Dank für die Unterstützung 
aus Volmerdingsen-Werste!
Besuch im Rehabilitationszentrum in Burqin/Palästina

fen wir Mütter mit ihren Kindern. 
Einige der Kinder sind zum Teil 
schwer behindert und werden hier 
therapeutisch behandelt. Dafür 
hat die Stadt Burqin drei Räume 
dieser Grundschule zur Verfügung 
gestellt. Neben den Müttern er-
wartet uns auch Hidaya Alassim. 
Sie kümmert sich als Sozial- und 
Rehabilitationsarbeiterin um 
die Aufnahme der Klient*innen. 
Lamis Sammar behandelt gerade 
einen jungen Mann physiothera-
peutisch, bevor sie dazukommt. 
Nur die Sprachtherapeutin fehlt. 
Sie ist leider erkrankt. 
Aus der geplanten Vorstellungs-
runde wird ein intensives Ge-
spräch. Die Frauen teilen unter-
einander, was sie durchgemacht 
haben. Tränen fließen. Wir wer-
den stille Zuhörer. Es braucht nur 
wenige Worte der Übersetzung, 
um zu verstehen, wie schwer es 
ist, zum Beispiel als junge Wit-
we drei Kinder aufzuziehen, von 
denen eines schwerbehindert ist. 
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Als sie mit ihrem Sohn schwan-
ger war, gab es Probleme in der 
Schwangerschaft, berichtet die 
junge Witwe. Er hat eine früh-
kindliche Hirnschädigung. Seine 
Beine wurden mehrfach operiert 
und waren vier Monate lang 
fixiert. Außerdem leidet er unter 
Nierenproblemen. Hier in Burqin 
bekommt er nun Sprach-, Physio- 
und Ergotherapie. Inzwischen 
kann er selbständig stehen, ohne 
die Hilfe von anderen. Sie ist sehr 
glücklich über das Rehabilita-
tionszentrum, weil es in der Nähe 
liegt und die Therapeutinnen 
sehr gut sind. Es erleichtert sie, 
dass sie die Therapiekosten nicht 
zu bezahlen braucht und sie ist 
froh, dass ihr Sohn hier andere 
Kinder trifft. Denn in der palästi-
nensischen Gesellschaft fehlt das 
Bewusstsein für die Förderung 
und Unterstützung von Familien-
angehörigen mit Behinderungen. 
In der Regel bleiben sie zuhause, 
ohne am Leben der anderen teil-
nehmen zu können. 

Burqin ist ein Projekt, das noch 
ganz am Anfang steht. Doch für 
die Menschen, die wir hier treffen, 
ist es ein unverzichtbarer Ort der 
Hoffnung geworden. Das betont 
eine junge Mutter, die mehrere 
Schlaganfälle erlitten hatte und 
eine schwere Gehirnoperation 

hinter sich hat. Vier Monate lag 
sie im Bett. Sie konnte sich nicht 
bewegen oder etwas in die Hände 
nehmen. Seit einem Jahr erhält 
sie jetzt Ergo- und Physiotherapie. 
Sie ist glücklich mit ihren beiden 
Therapeutinnen, denn es geht ihr 
inzwischen deutlich besser. Die 
anderen Frauen berichten, dass 
diese junge Mutter regelmäßig für 
alle zuhause Pizza backt, mit einer 
Hand. Sie selbst sagt, wie glück-
lich sie hier ist. „Es tut mir gut, das 
Haus zu verlassen und hier mit 
anderen Menschen sprechen zu 
können.“ Wir spüren, hier wurde 
ein geschützter Raum des Ver-
trauens, geschaffen, in dem sich 
die Mütter aussprechen und ihre 
Sorgen teilen zu können. 
Langfristig kann die Förderung 
von Menschen mit Behinderungen 
nur gelingen, wenn die Bevölke-
rung hier im Norden Palästinas 
dafür sensibilisiert wird, dass 
Menschen mit Behinderungen 
Rechte haben und sie am ge-
sellschaftlichen Leben teilhaben 
wollen. Der Einsatz dafür lohnt 
sich. Davon sind wir, einzelne Ge-
meinden im Kirchenkreis Vlotho 

Informationen dazu unter: www.sternbergverein.de  
Spendenkonto: Förderverein Sternberg e.V.

IBAN: DE 84 3506 0190 1400 3350 16
BIC: GENODED1DKD

KD-Bank (Bank für Kirche und Diakonie)
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Kreise: Bezirk Volmerdingsen

Frauenhilfe
1. + 3. Mittwoch um 15.00 Uhr:

07.12. Adventsfeier 

18.01. „Du bist ein Gott, der mich sieht“ Jahreslosung 2023
 

01.02. “Glaube bewegt“ Weltgebetstag 2023 Taiwan

15.02. Gemeinsames Singen – WGT-2023 - Lieder
     

Kontaktperson: Frau Gerda Seiler, Tel.: 05734-7416 

MÄNNER-RUNDE
jeden 4. Dienstag im Monat um 19.00 Uhr

06.12. 19.00 Uhr Adventliches Beisammensein mit Imbiss

24.01. 19.00 Uhr Ein Abend mit unserer Pfarrerin Joy dela
   Cruz über die Jahreslosung 2023 

28.02.  19.00 Uhr  Ein Vortrag über “Unsere wunderbare Natur”

Gäste sind herzlich willkommen. 
Zu den Veranstaltungen ist ein Abholdienst möglich. 
Bitte anrufen:  Wilfried Kalinski: 05734-1766 oder 
Dieter Spehr: 05734-512936 

und die Herrnhuter Missionshilfe, 
überzeugt und haben zur Unter-
stützung der Arbeit in Burqin und 
auf dem Sternberg einen Förder-
verein gegründet. 
Zur Unterstützung der Arbeit von 

Menschen mit Behinderungen auf 
dem Sternberg und in Burqin dient 
der Förderverein Sternberg e.V. 
mit Sitz in Löhne-Gohfeld. 

Pfr. Dr. Christian Hohmann
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Kreise: Bezirk Werste

Frauengesprächskreis
1. +3. Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr:

01.12. Adventsgeschichten – besinnlich und gemütlich 
 zum Jahresabschluss

19.01. Heiter bis wolkig – Neujahrsempfang mit dem 
 Meteorologen Friedrich Föst
02.02. Glaubensgeschichten

16.02. N.N.

Frauenkreis Werste
jeden 2. + 4. Mittwoch im Monat 
von 15.00 - 16.30 Uhr

14.12  Zwischen Ochs und Esel - Weihnachtsfeier   
   Achtung: 15.00 – 17.00 Uhr  
  Für die Planung ist eine telefonische Anmeldung im 
  Gemeindebüro unter 05731-4711 bis zum 4. Dezember 
  oder bei Gemeindepädagogin Bärbel Meyer möglich.

11.01.  Seelsorge im Ehrenamt (auch für 
  Feuerwehr- und Rettungsdienst) 
  Als Gast erwarten wir Svenja Störmer.

25.01.  Sehen und gesehen werden 
  Gedanken zur Jahreslosung

08.02  Glaube bewegt 
  Vorbereitung auf den Weltgebetstag aus Taiwan

22.02.  Rembrandt malt die Bibel
  Pfarrer Reinhard Ellsel aus Hüllhorst wird den 
  Nachmittag mit uns gestalten.

Nähere Infos erhalten Sie bei 
Gemeindepädagogin Bärbel Meyer 

(0151-14343886) 
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Werste: immer mit Saft
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Wir feiern wieder Kindergottesdienst. 
Alle Kinder sind willkommen. Vom Kin-
dergarten bis zu den Katechumenen kann 
alles kommen. Wann?

Herzliche Einladung zum

Sonntags im Gemeindehaus Volmerdingsen 
von 10.00 bis 11.00 Uhr

Im Dezember bereiten wir das Krippenspiel „EY Mann, Gloria“ vor, 
zu sehen am 24. Dezember 2022 um 15.00 Uhr in der Dorfkirche 
Volmerdingsen.

Erster Kindergottesdienst im Neuen Jahr 2023 ist am 15.01. mit 
Jesus-Geschichten aus dem Lukas-Evangelium.
15.01. Alles weggeben- unmöglich dieser Jesus (Lk 18,18-27)
22.01. Alle lieben- unmöglich (Lk 6,27-35)
29.01. Ausgerechnet der hilft- unmöglich (Lk 10,25-37)
07.02. Unmöglich - dieser Vater (Lk 15,11-32)

Ester-Geschichten
12.02. Ester wird Königin (Ester 1,1-2,18)
19.02. Verleumdung und Intrigen (Ester 2,19-23+6,1-13)
26.02. Finstere Pläne treffen auf kluge Taktik (Ester 3,1-8,17)

Wir freuen uns auf euch, denn ohne euch geht es nicht.
Bis Sonntag im Kindergottesdienst!

Silke, Daniela, Yvonne, Uwe und Martin

Wir suchen nochMithelfende!
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Besondere Veranstaltungen

Dezember
Sa. 26.11. 17.00 Uhr Start „Advent bei Kerzenschein“ 
    in Werste
bis 17.12. 18.30 Uhr weitere Informationen, Seite 4 

Sa. 26.11.-17.12.  Volmser Advent ab 18.00 Uhr, Seite 5

Januar
Di. 10.01. 16.30 Uhr Blutspende des DRK bis 19:30 Uhr, 
    Seite 8

Fr. 13.01. 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung des CVJM 

Do. 19.01. 19.30 Uhr Neujahresempfang der Frauen 
    und Männer, Seite 8

Februar
Fr. 17.02. 18.30 Uhr Dankeschönabend

So. 19.02. 14.00 Uhr Spieletag im Gemeindehaus, Seite 9

Vorankündigung
Do.,  02.03. 19.00 Uhr Abend für Frauen zum WGT, Seite 10

Fr., 03.03. 18.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen in der 
     Eidinghausener Kirche 

Sa.,  04.03. 10.00 Uhr Workshop – Selbstschutzseminar, 
    Seite 13
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Über den Wolken muss die Freiheit 
wohl grenzenlos sein...
Dieses Lied von Reinhard Mey 
ist schon über 30 Jahre alt, aber 
dennoch hätten wohl sofort alle 
Besucherinnen des diesjährigen 
Frauenfrühstücks den Refrain 
mitsingen können. Die Referen-
tin Frau Kuhlmann fühlte sich, 
wie sie zu Beginn ihres Vortrags 
erzählte, immer wieder berührt 
vom Liedtext und nahm diesen als 
Grundlage für ihren Vortrag.
Die Anwesenden wurden von Frau 
Kuhlmann, die vielen noch von 
früheren Besuchen bekannt war, 
mitgenommen zu ihren Überle-
gungen und Gedanken zum The-
ma Freiheit. Denn darum ging es 
eigentlich: Um die Sehnsucht nach 
innerer Freiheit.
„Die Gedanken sind zwar frei, aber 
jede kennt die inneren oder äuße-
ren Beschränkungen, denen wir 
uns im Leben stellen müssen“, so 
die Referentin.
„Seien Sie alle Frei-Frauen, arbeiten 
Sie daran, suchen Sie sich Kraft-
quellen, pflegen Sie Ihre (Frauen-)

Frauenfrühstück 2022

Freundschaften, fordern Sie sich 
Freiräume ein und denken Sie 
daran, Sie sind nicht auf der Welt 
um anderen zu gefallen“, so nur 
ein paar wenige Gedanken aus 
dem launigen Vortrag der Referen-
tin, die ihre Zuhörerinnen keine 
Minute langweilte. In zwei kurzen 
Gesprächspausen animierte sie 
die Tischgruppen zum Austausch 
über kurze Fall-Beispiele und 
nahm auf diese Weise alle Frauen 
mit in ihren Vortrag hinein.
Zum Ende der Veranstaltung ver-
ließen knapp 100 zufriedene Frau-
en das Gemeindehaus: ein leckeres 
Frühstück in netter Atmosphäre, 
anregende Gespräche, besinnliche 
Musik und ein unterhaltsamer 
und inspirierender Vortrag hatten 
dazu beigetragen!
Ein herzlicher Dank gilt Frau 
Tober für die musikalische Gestal-
tung und natürlich allen Frauen, 
die diese Veranstaltung mit viel 

Herz vorbereitet haben.

Text: Birgit Danielsmeyer
Fotos: Ulrich Danielsmeyer

Frau Tober (li) und Frau Kuhlmann (re)
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Nach einem kräftigen Hammerschlag an die 
„Katharina Glocke“ konnten wir den Klang und den 
langen Nachklang vernehmen – ein besonderes 
Erlebnis bei der Führung durch das Glockenmuseum 
in Gescher.

So lautet die Übersetzung der lateinischen Inschrift der Katharina Glocke 
aus dem Jahre 1350.
Anlässlich des Glockenjubiläums in unserer Gemeinde war die Glocken-
stadt Gescher Ziel unseres Gemeindeausflugs. Nach einer Führung durch 
die Altstadt stand der Besuch des Glockenmuseums auf dem Programm. 
Neben der Beschreibung der zahlreichen ausgestellten Glocken, wurden 
uns auch die Herstellung, der Guss und die Fertigstellung einer Glocke 
erklärt. 
Größe und Klang werden für jede Glocke individuell errechnet. Die Her-
stellung einer Bronzeglocke geschieht im traditionellen Lehmformver-
fahren, das schon im 9. Jahrhundert beschrieben wird. Beim Guss einer 
Bronzeglocke fließt eine Legierung von 78 % Kupfer und 22 % Zinn bei 
ca. 1100 Grad in die Form.
Der ganze Herstellungsprozess zeigt die große handwerkliche Kunst des 

„Friede sei ihr erst Geläute." (Schiller)

„Die Zeiten führe ich zu Ende, 
das Innerste rühre ich, was schadet breche ich. 
Die Blitze breche ich, die Toten beweine ich und 

die Feste besiege ich. Katharina heiße ich“. 
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Eine besondere Atmosphäre emp-
fing die Teilnehmer des Literatur-
gottesdienstes in der Dorfkirche 
Volmerdingsen. Der Altarraum 
seitlich abgedunkelt, ein warmes 
Licht dahinter und davor ein Tisch 
mit einem Kerzenleuchter, der 
schon auf das Thema hindeutete: 
„Babettes Fest“, eine Novelle von 
Tanja Blixen. 
Christine Boberg begrüßte die 
mehr als 100 Gottesdienstteil-
nehmer. Einzelne Sprecherinnen 
und Sprecher lasen die Novelle 
der 1962 verstorbenen dänischen 
Autorin. Zwischen den einzelnen 
Textpassagen sang der Projektchor 
Lenas Lied „Flieg mit mir“ und 
Gabriellas Song „Ich will leben“ 
aus dem bekannten schwedischen 

„Babettes Fest“ in Volmerdingsen
Ein Literaturgottesdienst in besonderer Atmosphäre

Film „Wie im Himmel“ von Kay 
Pollak oder es erklangen Klavier-
stücke, die Waltraud Schindler 
passend ausgesucht hatte und auf 
dem Klavier spielte. 
Ist Lebensfreude erlaubt und eine 
christliche Tugend oder gilt nur 
das Prinzip einer evangelischen 
Kargheit, die sich aller Freuden 
des Lebens enthält, verkörpert in 
der Hausgemeinschaft der bei-
den älteren Damen Martine und 
Philippa, in die Babette, ein fran-
zösisches Dienstmädchen auf-
genommen wird. Babette ist eine 
wundersame Köchin, die selbst 
ein einfaches Essen in ein Mahl 
verwandeln kann, das Arme und 
Kranke stärkt. Zwölf Jahre lang 
folgt sie den Vorgaben der beiden 

Glockengießers.
Der Gemeindeausflug 
war Abschluss unseres 
doppelten Glockenjubi-
läums, das in beiden Kir-
chen am Sonntag vorher 
gefeiert wurde. Nach dem 
Gottesdienst in Werste 
fuhr eine sportliche Gemeindegruppe mit dem Fahrrad nach Volmer-
dingsen und sang an der Pfarrbezirksgrenze ein Danklied verbunden mit 
einem Dankgeläut kleiner mitgebrachter Glöckchen. Die 100-jährigen 
Glocken der Dorfkirche begrüßten dann alle Besucher zum abschließen-
den Gottesdienst in Volmerdingsen. 
Die Glocken läuten für den Frieden in der Welt und laden immer wieder 
ein zum Friedensgebet in unserer Kirche.

Text: Karl-Friedrich Sander
Fotos: Uschi Goldbeck und Karl-Friedrich Sander 
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alten Damen, auch beim Kochen 
äußerst bescheiden zu sein. Doch 
am 100. Geburtstag des längst 
verstorbenen Propstes, seinerzeit 
Vater der beiden Damen, erlaubt 
sich Babette die Bitte, ein Festmahl 
nach französischer Art vorberei-
ten zu dürfen. Nur widerstrebend 

lassen sich Martine und Philippa 
darauf ein. Am Ende verzaubert 
nicht nur sie, sondern die gan-
ze eher freudlose Gemeinde das 
besondere Festessen, das Babette 
lange vorbereitet hat. Es ist wie im 
Himmel, eine Erfahrung, von der 
auch Jesus in seinen Gleichnissen 

spricht. Babette verschenkt ein 
Vermögen, um dieses Fest zu fei-
ern und anderen Menschen Freude 
zu schenken. 
Diesen Gedanken nahm Arne 
Boberg mit dem Lied „A Million 
Dreams“ auf. Sich vom Himmel 
beschenken zu lassen und Gottes 
Gerechtigkeit zu suchen, ist etwas 
anderes als ein christliches Leben 
im Rückzug, betont Pfarrerin Joy 

dela Cruz in ihrer Ansprache. Der 
Gottesdienst endete mit Gebet und 
Segen. Viele folgten anschließend 
der Einladung ins Gemeindehaus, 
um bei einem Glas Wein oder 
Wasser den Abend ausklingen zu 
lassen. 

Text: Dr. Christian Hohmann
Foto: Matthias Boberg

Der Projektchor in der Volmerdingsener Dorfkirche unter der Leitung von Christine 
Boberg, begleitet von Waltraud Schindler am E-Piano.
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Am 28.08.2022 hatte die Frauen-
hilfe Volmerdingsen zu ihrem 
100-jährigen Jubiläum eingeladen, 
das mit großem Engagement u. a. 
von den Bezirksfrauen Gerda Sei-
ler, Ilse Brandt und Elfriede Köster 
unter Begleitung unserer Pfarre-
rin Elsie Joy dela Cruz vorbereitet 
wurde.
Um 10.00 Uhr fanden sich die 
Mitglieder der Frauenhilfe in der 
Dorfkirche zu einem Gottesdienst 
ein. Der Festgottesdienst wurde 
von unserer Pfarrerin Elsie Joy 
dela Cruz zusammen mit dem 
Posaunenchor Volmerdingsen 
unter der Leitung von Christine 
Boberg und der Organistin Wal-
traud Schindler gestaltet. Als Gast-
predigerin war unsere ehemalige 
Pfarrerin Anja Helen Bierski aus 
dem ostfriesischen Hage einge-
laden worden. Der Predigttext an 
diesem Sonntag stand unter dem 
Motto: „Gut, dass wir einander 
haben“. Sie brachte in ihrer Predigt 
zum Ausdruck, wie wichtig es ist, 
sich auf die Gemeinde verlassen 
zu können, da man sich während 
des Lockdowns in Coronazeiten 
ja nicht persönlich sehen konnte 
und Kontakte zu anderen Gemein-
demitgliedern überwiegend nur 
telefonisch möglich waren.

Im Anschluss an den Festgottes-
dienst fand im Gemeindehaus ein 
Empfang mit geladenen Gästen 
und einem Imbiss statt. Vor dem 
Empfang versammelten sich die 

100-jähriges Jubiläum der Frauenhilfe Volmerdingsen

Mitglieder der Frauenhilfe vor 
dem Gemeindehaus zu einem 
Gruppenfoto.

Nach dem Fototermin traf man 
sich im Großen Saal des Gemein-
dehauses an Tischen wieder. 
Pfarrerin Joy dela Cruz begrüßte 
alle Anwesenden recht herzlich. 
Vor dem geplanten Imbiss über-
brachten Bettina Willimczik, Be-
zirksvorsitzende der Frauenhilfe, 
der Vorsitzende des CVJM Volmer-
dingsen, Marco Möllers, Matthias 
Boberg vom Bevollmächtigtenaus-
schuss unserer Kirchengemeinde 
sowie Birgit Danielsmeyer, die Lei-
terin des Frauengesprächskreises, 
Grußworte und kleine Geschenke.

Anschließend hielt Pfarrer i. R. 
Dieter Spehr einen Lichtbildvor-
trag aus der Vergangenheit, in 
dem er alte Dias und digitalisierte 
Fotos zeigte und somit Erinne-
rungen aufleben ließ. Gerda Seiler, 
die derzeit die Ansprechpartne-
rin der Frauenhilfe ist, bedankte 
sich ausgiebig für die erhaltenen 
Glückwünsche und kramte in Er-
innerungen, was die Frauenhilfe 
in den vergangenen Jahrzehnten 
bei Ausflügen, speziellen themen-
bezogene Nachmittagen und der-
gleichen erlebt hatte. 

Text: Silke Röstel
Foto: Ulrich Danielsmeyer

Gruppenfoto auf 
der Rückseite
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Floß oder Seilbahn fahren und baden gehen - wer hätte gedacht, dass 
die Jugendlichen Ende Oktober noch die Gelegenheit haben würden, das 
Gelände von Schloss Baum im vollen Umfang nutzen zu können? Denn 
auch in diesem Jahr war vor allem der Teich Hauptanziehungspunkt der 
Katechumenen während ihrer Wochenend-Freizeit, die nach zwei Jahren 
Abstinenz bei super Wetter glücklicherweise wieder stattfinden konn-
te. Es war eine schöne Zeit, in der wir miteinander viel Zeit hatten zum 
Kennenlernen und zum Spielen, für Gespräche und natürlich auch, um 
Erfahrungen im Umgang mit der Bibel zu machen. 

Besonders gefreut haben wir uns über den Besuch von Susanne Schrö-
der, die uns zur Einstimmung auf das diesjährige Martin-Luther-Singen 
von der Arbeit des Driving-YMCA-Doctor for Sierra Leone e.V. erzählt hat. 
Schon oft war sie vor Ort in Sierra Leone und weiß um die Nöte der Men-
schen. Probleme gibt es viele in dem kleinen westafrikanischen Land, 
das eine der höchsten Kinder- und Müttersterblichkeiten weltweit auf-
weist. Um die medizinische Versorgung zu verbessern, engagiert sich der 
Driving-YMCA-Doctor for Sierra Leone e.V. seit Jahren für eine gesunde 
Zukunft der Menschen, die oft schon mit kleinen Mitteln gewährleistet 
werden kann.

Nach drei Tagen gemeinsamer Zeit und vielen Erlebnissen blicken wir 
dankbar auf die schöne Zeit in Schloss Baum zurück und freuen uns auf 
das Kommende. 

Text: Bärbel Meyer
Foto: Ralf Fürste

Endlich wieder Schloss Baum!

Ein weiteres Foto auf der vorletzten Seite
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"Manege frei" hieß es am Frei-
tagnachmittag, als die Kinder 
des Zirkusprojektes in der 
selbst gestalteten Manege im 
Gemeindehaus Volmerdingsen 
in der ersten Herbstferienwo-
che ihre zahlreichen Besucher 
verzauberten. Veranstaltet 
wurde das Zirkus-Projekt vom 
Fo(u)r C. - Jugendtreff Nord 
in Kooperation mit dem CVJM 
Volmerdingsen und dem Ev. 
Jugendreferat des Kirchenkrei-
ses Vlotho.
Vier Tage hatten die Kinder 
Zeit, Tricks und Kunststü-
cke einzuüben. Und das war 
manchmal gar nicht so einfach. 
Um auf einer Kugel zu balan-
cieren oder einen Zaubertrick 
zu lernen, braucht man schon 
etwas Zeit und Geduld. 
Heiß her ging es aber auch bei 
den Proben der Akrobaten, der 
Clowns oder beim Schatten-
theater. "Ich finde es großartig, 
was die Kinder hier leisten. Zu 
sehen, wie aus dem Nichts in 
vier Tagen ein aufführungs-
reifes Programm entsteht, ist 
faszinierend“, findet Jugend-
treff-Leitung Bärbel Meyer. 
Dem kann sich Anna Renau, 
Jugendreferentin im Ev. Ju-
gendreferat, nur anschließen: 
„Mich begeistert es vor allem, 
die Entwicklung zu sehen, die 
die Kinder dabei machen!“ Für 

Manege frei!

die gute Stimmung sorgten 
sicherlich auch die leckeren 
Zwischenmahlzeiten, die wie 
in den vergangenen Jahren von 
den wechselnden Küchenteams 
des CVJM Volmerdingsen liebe-
voll serviert wurden. 
Kurz vor der Präsentation am 
Freitag war die Spannung 
schließlich unter den Akteuren 
zum Greifen nah.  "Die Kinder 
waren die ganze Woche mit so 
viel Spaß dabei. Jetzt können 
sie sich über ihren verdienten 
Applaus freuen", meint Johan-
na Löhr, die im Moment ihr 
Diakonisches Jahr im Ev. Ju-
gendreferat absolviert.
Zu Beginn der Aufführung zo-
gen unter großer Begeisterung 
des Publikums alle Artisten 
in die Manege ein, bevor die 
Zirkusdirektoren in das Pro-
gramm einstimmten. Den Zu-
schauern wurde während der 
Vorführung einiges geboten. 



33

So staunten die Besucher über 
das selbst gestaltete Bühnen-
bild, lachten mit den Clowns, 
bewunderten die fantastischen 
Tricks der Zauberer, waren 
verblüfft über die Leistungen 
der Akrobaten und Balancier-
künstler und konnten bei den 
Lichterspielen des Schattenthe-
aters ein wenig ins Träumen 
geraten. Der stürmische Ap-
plaus blieb natürlich nicht aus, 
als sich alle Artisten am Ende 
verneigten. 

Text und Fotos: Bärbel Meyer
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Volmerdingsen

Sonntag
 10.00 Uhr   Gottesdienst + Kindergottesdienst 

Montag
 18.30 - 19.15 Uhr Frauengymnastik (ab 01.01.2023)
    (G. Sauerbrei 05734-2536, 
    H. Gayk 05734-7333)
 19.30 - 21.30 Uhr Posaunenchor (C. Boberg 05734-6575)

Dienstag
 19.00 Uhr  Männer-Runde, jeden 4.  Di. im Monat
    (K.-H. Edler 05731-5387297, D. Spehr 
    05734-512936, W. Kalinski 05734-1766)
 20.00 - 21.00 Uhr Projektchor (C. Boberg 05734-6575)

Mittwoch 
 15.00 - 17.00 Uhr Frauenhilfe, 1. + 3. Mi. im Monat 
    (Pfrin dela Cruz 05734-93319)
 18.30 - 19.15 Uhr Kindergottesdienst-Helferkreis 
    (nach Vereinbarung, Pfrin dela Cruz)

Donnerstag
 20.00 Uhr  CVJM-Vorstandssitzung, 2. Do. im Monat 
    (M. Möllers 05734-513659)
 20.00 Uhr  Frauen-Gesprächskreis, 1. + 3. Do. im 
    Monat (B. Danielsmeyer 05734-93030)
 20.00 Uhr  Freundeskreis Kirchenchor, letzter Do. im 
    Monat (D. Kalinski 05734-1766)
Freitag 
 09.00 - 11.00 Uhr Krabbelgruppe 
    (E. Häfner 01514-1632579)
 19.00 - 21.00 Uhr Tischtennis (G. Sauerbrei 05734-2536)

Feste Veranstaltungen
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Feste Veranstaltungen

Werste

Sonntag
 10.00 Uhr  Gottesdienst 

Montag
 19.30 - 22.00 Uhr  Theatergruppe (Newcomer) 
    (Saisonal großer Saal)
Dienstag
 14.30 - 19.00 Uhr Bridge-Club (K. Rullmann 05731-49421)

Mittwoch
 09.30 - 11.45 Uhr Seniorengymnastik VHS (kleiner Saal)
 10.00 - 12.30 Uhr  Krabbelgruppe (Kellerraum N. König u. 
    J. Wassmann) 
 15.00 - 16.30 Uhr Frauenkreis, 2. + 4. Mi. im Monat 
    (B. Meyer 0151-14343886)
 19.30 - 21.00 Uhr  Posaunenchor (S. Niederbremer 
    05731-40301) 
 19.00 - 21.30 Uhr Theatergruppe (Newcomer) 
    (Saisonal großer Saal)
 20.00 - 21.30 Uhr Frauentreff (B. Meyer 0151-14343886)

Donnerstag
 17.00 - 18.00 Uhr Jugendband (A. Zima) 
 19.00 - 20.00 Uhr Lektorenkreis (Pfr. H. Pietsch 
    05731-4760)
 20.00 - 21.30 Uhr Kirchenchor (E. Tober 05731-260081)
 19.30 - 22.00 Uhr Theatergruppe (Laienspiel) 
    (Saisonal großer Saal)
Freitag
 17.00 - 22.00 Uhr  Männerkochgruppe (Pfr. H. Pietsch 
    05731-4760)
  19.30 – 22.00 Uhr Theatergruppe (Laienspiel) 
    (Saisonal großer Saal)
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Wir bitten bei Spenden für unseren Gemeindebrief
den Verwendungszweck anzugeben.

 Impressum
 V.i.S.d.P.: Pfr. H. Pietsch
 Hrsg.: Ev. Kirchengemeinde Volmerdingsen-Werste
 Auflage: 3000 Stück
 Druck: Druckerei Eilbracht, Löhne
 Satz und Layout: S. Haeder, L. Haeder
 Redaktionsteam: R. Fette, R. Fürste, L. Haeder, S. Haeder, H. Pietsch, 
 K.-F. Sander, B. Schaub, C. Schnepel
 Signierte Beiträge geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion 
 wieder.
 Dieser Gemeindebrief ist auf 100 % Altpapier (blauer Engel 
 zertifiziert) gedruckt.

Redaktionsschluss dieser Ausgabe: 12. November 2022 Manuskripte und 
Beiträge für den nächsten Gemeindebrief sind bis zum 2. Februar 2023 
erwünscht  (gern gesehen: unformatierte Texte {.docx} und Fotos gesondert 
als Dateianhang).

Wir wünschen allen Jubilaren
zum neuen Lebensjahr Gottes Segen

Hubert Potthast    88 Jahre
Marianne Sudwischer geb. Brand  85 Jahre
Elsbeth Sowa geb. Wittwer   85 Jahre
Peter Meyer     86 Jahre
Hermann Weimann    91 Jahre
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Spendenkonto Kirchengemeinde: 

Volksbank Herford-Mindener Land eG IBAN: DE45 4949 0070 0700 5269 07 

Ansprechpartner 
Gemeindebüro Volmerdingsen 

Cirstin Schnepel 
Volmerdingsener Str. 156 
Di., Do.  10.00 - 12.00 Uhr 

Di 13.00 – 17.00 Uhr 

 05734 - 93319 
vl-kg-volmerdingsen-
werste@kirchenkreis-vlotho.de 
www.kirche-volmerdingsen-werste.de 

Gemeindebüro Werste 

Cirstin Schnepel 
Steinfeldstr. 27  
Mo., Mi., Fr.  10.00 - 12.00 Uhr und  
Do.  16.00 - 18.00 Uhr 

 05731 - 4711  
kirchengemeinde-werste@gmx.de 

Pfarrerin Elsie Joy dela Cruz 

 05731 - 7448695 

Pfarrer Helmut Pietsch 

 05731 - 4760 

Pfarrer Uwe Rosner 

 05731 - 538483 

Pfarrer Martin Wedek 

 05734 - 611045 

Hausmeisterin Volmerdingsen 

Sofie Mielke 01575 - 2699396 

Gemeindehaus Volmerdingsen 

Pfarrer-Brünger-Str. 1 
 05734 - 6572 

Küsterin Werste  

Vera Gerstner 0151-21139077 

Ev. Betreuungsverein B. O. 

Öringsener Str. 12 
 05734 - 96929 – 0 

Blaues Kreuz 

Anke Mailänder  05734-7399 
Anja Korfmacher . 0172/64 11 813 

Kindergarten „Sternschnuppe“ 

Leitung: Katrin Miegel 
Volmerdingsener Str. 163 
 05734 - 7622 
kindergarten-sternschnuppe@teleos-
web.de 

Evangelischer Kindergarten Löwen-

zahn 

Leitung: Mona Becker 
Steinfeldstr. 23 
 05731 - 40261 
loewenzahn.werste@t-online.de 

Fo(u)r C - Jugendtreff Nord 

Bärbel Meyer 
Hedingsener Str. 196 
 0151-14343886 

CVJM Volmerdingsen 

Marco Möllers 
 05734 - 513659 
www.cvjm-volmerdingsen.de 

Posaunenchorleiterin Werste 

Stephanie Niederbremer  
 05731 - 40301 

Posaunenchorleiterin und 

Projektchor Volmerdingsen 

Christine Boberg 
 05734 - 6575 

Kirchenchorleiterin Werste 

Evelyn Tober 
 05731 - 260081 

Diakoniestation 

 05731 - 2523 – 64 

Telefonseelsorge 

 0800 - 111 0 111 

Diakonisches Werk 

Elisabethstr. 7a 
 05731 - 2523 - 50 
www.diakonie-vlotho.de 
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Foto: Ulrich Danielsmeyer


